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Merkzettel für ein tiergerechtes Leben 
 

Meerschweinchen 

(Cavia aperea porcellus) 

 

 

 

 

Meerschweinchen sind Rudeltiere! 

Ein artfremdes Tier oder der Mensch sind kein Ersatz für einen Artgenossen. Gleichgeschlechtliche Tiere 

vertragen sich in der Regel gut. Bei den Böckchen sollte man allerdings einige Regeln beachten. (siehe unter 

Bockgruppen unter www.Cavivita.de) Am schönsten für die Tiere ist, wenn man 1-3 Weibchen mit einem 

kastrierten Bock zusammen hält.  

Meerschweinchen wiegen ausgewachsen zwischen 750-1500g. Sie werden zwischen 4-8 Jahre alt. 

Mit 4-6 Wochen sind sie schon geschlechtsreif, auf die Trennung nach Geschlechtern muss in dem jungen 

Alter schon geachtet werden. Eine ungewollte Trächtigkeit kommt schnell zustande und ist für ein junges 

Meerschweinchen sehr belastend. Bitte nicht einfach Nachwuchs produzieren, man muss sich vorab gut 

informieren (z.B. welches Alter für eine Trächtigkeit ideal ist) und vor allem sollte man sich Gedanken 

machen, wohin mit den Kleinen! In der Regel werden nämlich genau so viele Böckchen, wie weibliche Tiere 

geboren. 

Im Tierheim, auf einer Notstation oder bei einem guten Züchter bekommt man oft Meerschweinchen, in 

allen Altersgruppen. Falls eines Ihrer Meerschweinchen verstorben ist, lassen Sie es dann nicht allein, 

kümmern Sie sich schnell um einen neuen Partner. Zwei Wochen allein, ist für ein Meerschweinchen, wie für 

uns ein halbes Jahr.  

Meerschweinchen sind keine Spieltiere für Kinder! 

Als Elternteil sollte man auch Interesse an den Tieren und ihrem Wohlbefinden haben. Bitte informieren Sie 

sich vorab über die Haltung von Meerschweinchen und nehmen Sie sich etwas Zeit für eine liebevolle 

Beratung.  

Den neuen Meeris sollte erst mal Zeit und Ruhe gegönnt werden. Sie müssen sich in der neuen Umgebung und 

evtl. mit neuen Artgenossen erst einmal einfinden und eingewöhnen.  

Wenn Sie ein Tier tragen, stützen sie alle 4 Beinchen ab und tragen Sie es vor der Brust. Achten Sie bitte 

darauf, dass die Kinder es gut fest halten oder Sie geben den sitzenden Kindern, das Meeri auf den Schoß, 

so kann nichts passieren.  

Beim Auslauf im Zimmer müssen Sie darauf achten, dass keine Kabel und giftige Zimmerpflanzen 

angeknabbert werden können. 
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Langhaar Meerschweinchen  

Das Fell sollte regelmäßig gekürzt werden. Im Winter bis 1cm über dem Boden, im Sommer ruhig kurz 

schneiden. Besonders in der Region vom After, Verfilzungen einfach raus schneiden. 

 

 

 

 

 

 

Stall oder Auslauf 

Der Stall oder Auslauf sollte so groß wie möglich sein. Das Minimum für 2 Meerschweinchen ist 

120x60x40cm. Oder bauen sie einfach etwas selber. Mit wenig Aufwand und geringen Kosten, kann man ein 

tolles Gehege bauen. (Siehe Tipp)  

 

Einrichtung 

Etagen, Röhren aus Ton-Weide oder Holz sind eine Alternative zu 

den handelsüblichen Häusern. Einfache Etagen und Häuser kann man 

schnell selber bauen, unbehandelte Kiefernbretter reichen schon 

und sind nicht teuer. Eine Holzplatte mit 4 Füßen ergibt schnell eine 

neue Etage und darunter eine kuschelige Ecke. 

Wenn man Häuser kaufen möchte, sollte darauf geachtet werden, 

dass mindestens zwei Eingänge und keine kleinen Fenster (Gefahr 

von Steckenbleiben) vorhanden sind. Bitte keine Plastikhäuser! 

 

Zubehör 

Gitterraufen bitte außen am Stall anbringen, Verletzungsgefahr. Einen Heuberg auf dem Boden, sollten Sie 

täglich zusätzlich anbieten.  

 

Einstreu 

Hanfstreu, Strohpellets, Buchengranulat oder Kleintierstreu eignen sich gut, darüber immer Heu streuen. 

Reines Stroh eignet sich im Winter in Außenhaltung als gutes Wärmepolster. Wer Platz hat, kann beim 

Bauern einen ganzen Ballen gutes Heu kaufen, ca. 3€. 

Kleintierstreu gibt es im Handel auch in großen (600l) Ballen, ca. 8€. Bitte mindestens einmal pro Woche den 

Stall säubern. Bitte keine Katzenstreu verwenden!  
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Gras/ Heu 

Heu sollte immer angeboten werden. Bitte auf gute Heuqualität 

achten. Im Sommer kann frisches Gras und Kräuter auch in 

großen Mengen gereicht werden. Die Backenzähne nutzen sich 

durchs Heumahlen gut ab, (Zähne wachsen ein Leben lang nach) 

und für den Darm des Meerschweinchens ist es lebenswichtig. 

Kein angefrorenes Gras verfüttern!  

 

Frischfutter 

Frischfutter zweimal am Tag ca. 100-150g pro Tier und Tag. Voraussetzung: frisches Heu ist ständig 

vorhanden! 

 

Leckerlis 

Kaufen Sie keine Leckerlis aus dem Handel, sie enthalten viel Zucker und Getreide, damit wird der Darm des 

Tieres geschädigt. Gemüse ist besser! 

 

Gemüse und Obst 

Fenchel, Gurken, Sellerie, frischer Mais mit Blättern, Möhren mit Grün, Äpfel, Chicoree, Tomaten ohne 

Grün, Paprika ohne Stiel, Kürbis, Melone, Broccoli, Grünkohl, Birne, Eisbergsalat (oder andere Salate) in 

kleinen Mengen, Topinambur, Rote Beete (wenig), Kiwi, Kohlrabi und Blätter (wenig). 

Tabellen zum ausdrucken unter www.Cavivita.de.  

Nicht geeignet sind: andere Kohlarten, Zwiebelgewächse, Avocados und Kartoffeln, alle Steinobstsorten. 

  

 

Grünfutter 

Nicht nur Gras, sondern auch andere grüne Pflanzenteile wie: Kräuter, Löwenzahn, Kohldistel, Ackerminze, 

Kamille, Beifuss, Basilikum, Petersilie, Melisse, Dill, Ringelblumen, Sonnenblumen, Möhrenkraut und 

Fenchelkraut.  

 

Trockenfutter 

Wenn Sie Meeris abwechslungsreich ernähren, brauchen sie kein Trockenfutter! Bei kranken, tragenden, 

oder sich im Wachstum befindlichen Meerschweinchen und Meerschweinchen welche der Witterung 

ausgesetzt sind, können Sie 1 Teelöffel pro Tier und Tag geben. Achten Sie beim Kauf von Trockenfutter 

darauf, dass es kein Getreide, Sonnenblumenkerne, Melasse oder Mais enthält. Es sollte viel Kräuter oder 

getrocknetes Gemüse enthalten. Winterfuttermischung unter www.Cavivita.de. 
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Wasser 

Täglich frisches Wasser ist wichtig, Flaschen nur mit Wasser und Bürste reinigen. Ich gebe im Winter 

einmal pro Woche eine Messerspitze Vit. C ins Wasser. Meerschweinchen können kein Vit. C selber bilden, es 

ist aber in vielen Obst und Gemüsesorten ausreichend enthalten und wird bei abwechslungsreicher 

Ernährung über das Futter aufgenommen. Salzlecksteine oder Kalksteine sind bei guter Fütterung nicht 

nötig. 

Futterumstellung 

Langsam und in kleinen Mengen, Meeris sind sehr empfindlich, ungewohntes Frischfutter nur in kleinen 

Mengen!  

 

 

Zweige 

Zweige von Apfelbäumen, Haselnussbäumen, Birnenbäumen, Birken, Erle, Weiden sowie Johannesbeerbüsche 

und Heidelbeerbüsche eigenen sich gut zur Abnutzung der Schneidezähne und sollten immer zur Verfügung 

stehen. Meine bevorzugen Haselnusszweige. Tannen werden auch vertragen, allerdings keine 

Edeltannen, keine Weihnachtsbäume, die sind oft gespritzt. Giftig: Thuja und Eibe. Hartes Brot ist schwer 

verdaulich, es enthält Stärke, Backtriebmittel und Salze. Man sollte auf die Gabe verzichten. 

 

Gesundheit 

Meerschweinchen verbergen in der Gruppe ihre Krankheiten, um nicht 

ausgeschlossen zu werden. Bitte die Meerschweinchen genau beobachten! 

Fressen alle, sind sie aktiv, bewegen sie sich normal? 

Wiegen Sie ihre Meeris öfter, Gewichtsverlust weist oft auf eine 

Krankheit hin.  

Kontrollieren Sie das Fell, kahle Stellen, (hinterm Ohr normal), weisen oft 

auf Pilz, Milben oder Haarlinge hin (Meeri kratzt sich oft).  

Zähne sollten so zueinander stehen, dass sie sich gut abnutzen können.  

Schauen Sie zwischen die Lippen, sollten dort schorfige Stellen sein, 

könnte es Lippengrind sein, oft hervorgerufen durch eine 

Mangelerscheinung.  

Schauen Sie auf die Krallen, sind sie zu lang, dann müssen sie geschnitten werden. Lassen Sie sich zeigen, 

wie das geht!  

Prüfen Sie die Ohren und Augen!  

Schauen Sie auf den After, ist der sauber? Sollte er verschmiert, verklebt oder sehr dreckig sein, könnte 

das Meerschweinchen Durchfall haben. Bitte zum Tierarzt!  
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Tasten Sie das Meeri ab, um evtl. Abszesse oder Tumore rechtzeitig zu erkennen. 

Wenn ein Meerschweinchen nicht frisst, sofort zum Tierarzt!  

Machen Sie sich einfach mal ein paar Gedanken über das Leben, dass der kleine Freund bei ihnen haben soll. 

Sie werden sehen, viel Freude und eine freundliche Begrüßung ihren Tieren erwartet Sie.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tipps 

 

Gute Informationen bietet die Internetseite http:// www.meerschweinchenhaltung.de  

Für den Selbstbau von Ställen und Gehegen, schauen Sie unter  

www.mel-s.de oder www.diebrain.de  

Buch: Artgerechte Haltung- ein Grundrecht auch für Meerschweinchen 

Autor: Ruth Morgenegg, tb-Verlag: 24.90€ 

Als Buch für Eltern und Kinder empfehle ich: 

Mein Meerschweinchen 

Autor: Immanuel Birmelin 

GU 12,90€ 

www.gu-online.de  

Es gibt natürlich noch viel mehr gute Bücher, siehe auf der Homepage www.cavivita.de unter 

Buchempfehlungen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Freude mit den Meerschweinchen aus meiner Notstation oder aus den 

Pflegestellen der Bergischen Tierfreunde, aber natürlich auch mit allen anderen Meerschweinchen. 
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Impressum: Merkzettel erstellt für www.cavivita.de und www.Bergische-Tierfreunde.de  

Autor: Tierheilpraktikerin Claudia Klöckner, Lindlar 2009 

 

Dieses Manuskript unterliegt dem Urheberrecht, jegliche Art der Vervielfältigung dieses Manuskripts 

im Gesamten oder Auszügen ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Autorin gestattet. 

 


